
15. Spieltag: FT Würzburg – TSV Güntersleben II 0:2 (0:1) 

    
Mangelnde Torgefahr gegen Tabellendritten 

 
Im letzten Spiel der Hinrunde gegen die Reserve aus Güntersleben konnten die Turner nichts 

aus der leichten Überlegenheit machen und verloren unglücklich. So konnte man Goalgetter 

Simon Lang in seinem letzten Spiel für die FTW nicht gebührend verabschieden. 

In Abwesenheit von Coach Friesacher musste das Trainergespann Strecker/Stegmeier schon 

in der zehnten Minute mit ansehen, wie der Gast die Führung erzielen konnte. Ixmeier setzte 

sich auf dem linken Flügel durch und schloss aus spitzem Winkel ab. Nach etwa 25 Minuten 

übernahm die FTW langsam das Kommando auf dem Spielfeld aber blieb man oftmals an der 

gut organisierten Abwehr hängen. Zu allem Überfluss versagte der ansonsten souveräne 

Schiedsrichter einem regulären Treffer von Lange die Anerkennung wegen vermeintlichem 

Abseits. So ging es mit einem knappen Rückstand in die Halbzeit. 

Zu Beginn des zweiten Spielabschnitts musste Mück wegen eines angeschwollenen Knöchels 

durch Stegmeier ersetzt werden. Am Spielgeschehen änderte sich jedoch nicht sehr viel – die 

Gäste überließen den Turnern das Spiel und blieben selbst die gefährlicheren Chancen. Hatte 

man in der 60. Minute bei einem Pfostenschuss noch Glück so holte das Pech die Heimelf in 

der 67. Minute ein. Kersten stoppte einen Ball derart unglücklich, dass Scheller frei vor dem 

Tor an den Ball kam und einschob. Da den Turnern auch im Anschluss die nötige Torgefahr 

fehlte, plätscherte das Spiel ohne große Highlights vor sich hin. 

Durch diese Niederlage rutschte man auf den 11. Platz ab und muss sich vor den kommenden 

Aufgaben gegen die Teams aus dem oberen Tabellendrittel besonders in der Offensive stei-

gern. Positiv war die Leistung des Debütanten Max Jarchow im Mittelfeld. 

FT Würzburg: Korte – Hagemann – Vierneusel, Eberlein, Kersten, Mück (46. Stegmeier) – 

Würtele – Schwarz, Jarchow – Lange, Lang (C) 

Tore: 0:1 Ixmeier (8.), 0:2 Scheller (67.) 

Gelbe Karten: Kersten (41.) / - 
 

Gelb-rote Karten: - / -  

 

Rote Karten: - / - 

 

Zuschauer: 30  

 

Schiedsrichter: Reinhold Groß (FC Geldersheim) 


